
BBC berichtet

Bournemouth: 5 Gemeinden taufen
fast 100 Menschen 

Fünf Gemeinden tauften fast 100 Personen
Quelle: Facebook / @lansdownechurchbournemouth
Ein gemeinsamer Strandgottesdienst im südenglischen Bournemouth, bei dem 92
Menschen ihren Glauben bekannten und im Meer getauft wurden, hat die
Aufmerksamkeit der Medien auf sich gezogen.

In der Küstenstadt Bournemouth schlossen sich am 13. Juli fünf evangelikale
Kirchen zu einem gemeinsamen Taufgottesdienst am Strand zusammen. Mehr als
1'000 Menschen versammelten sich, darunter Gemeindemitglieder,
Familienangehörige und neugierige Zuschauer.

Eine Sendung der BBC South zeigte einen zweiminütigen Bericht, in dem erklärt
wurde, dass die Täuflinge als Zeichen ihrer Bekehrung zum Christentum «seit

https://www.livenet.ch/sites/default/files/2025-07/519176661_1178633360971552_5890102689345078225_n.jpg
https://www.youtube.com/watch?v=LUXstbTOH4U


Wochen auf diesen Tag gewartet hatten».

«Grösste Strandtaufe»
Die Gemeinden bezeichneten den Gottesdienst unter freiem Himmel gegenüber
Journalisten als «ein Fest des Glaubens», das öffentliche Fernsehen nannte ihn
«die grösste Strandtaufe, die die Stadt je gesehen hat».

«Ich fühlte mich erfüllt, es war überwältigend», sagte eine Frau, als sie sich nach
ihrer Taufe in ein Handtuch wickelte. Ein anderer Neubekehrter bezeugte, dass
die Begegnung mit Jesus Christus der Schlüssel zur Überwindung seiner Alkohol-
und Drogensucht gewesen sei. «Es ist grossartig, als neue Schöpfung aus dem
Wasser zu kommen», sagte er später der BBC.

Über 1'000 Personen versammelten sich am Strand.
Quelle: Facebook/ @Lansdowne Church

Pastor Peter Baker von der Lansdowne Church erklärte, man wolle «zeigen, dass
der Glaube an Jesus keine Privatsache ist, sondern für die gesamte Kultur gilt, und
dass es eine aktive, lebendige Sache ist». Baker fügte hinzu, dass «die
Vorstellung, dass sich die Kirche an den Rand der Gesellschaft zurückzieht, nicht
stimmt, zumindest nicht hier in Bournemouth».
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Viel mehr Menschen gehen in die Kirche
Seit Covid-19 erlebt das Vereinigte Königreich etwas, das in einer Studie als
«stille Erweckung» bezeichnet wird: Im ganzen Land werden mehr Bekehrungen
und Taufen gemeldet. Laut einer YouGov-Umfrage für England und Wales stieg
die Zahl der regelmässigen Kirchenbesucher zwischen 2018 und 2025 von 3,7
Millionen auf 5,8 Millionen.

Gavin Calver, Leiter der Evangelischen Allianz Grossbritannien, kommentierte den
Taufgottesdienst in Bournemouth mit den Worten: «Der Herr wirkt kraftvoll im
gesamten Vereinigten Königreich.»

Zum Thema:
Ein Sakrament unter der Lupe: Taufe – was ist das eigentlich?
Säkularismus war gestern: UK: das überraschende Wiederaufleben des Glaubens 
Interesse an Glauben steigt: Keine Erweckung, aber hoffnungsvolle Zeichen 
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